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Gesamtwerk in Prozenten

Tiere und tierähnliche Wesen: ca. 35–40%

Pflanzen und biologische Begriffe:
ca. 10–15%

Fiktive biologische oder mystische
Kreaturen: ca. 15–20%

Technische, mechanische oder organisierte
Begriffe: ca. 5–10%

Organe und Körpersysteme: ca. 10–15%

Sonstige: ca. 10–15%

Zum
Prozentstücke
rein malen

Tiere und tierähnliche Wesen (inklusive Insekten, Fische, Säugetiere
und andere Kreaturen):
Killerschweine, Nacktmullprinzessinenne, Zwölfrüssler,Wüstenameis
e, Schnabeltiere, Gürteltiere.Anteil: 35–40%

Pflanzen und biologische Begriffe (einschließlich Pilze und
Pflanzenarten): Schleimpilz, Magentier Koralle, Fühler-
Schleim, Pelztier. Anteil: 10–15 %

Fiktive biologische oder mystische Kreaturen (Fantasiewesen, die
fast wie biologische Entitäten erscheinen): Dracische
Flourbionten, Manteltaranteltanten, Kübelkopfamphibionten, Drüsens
chwammblütler. Anteil: 15–20%

Technische, mechanische oder organisierte Begriffe (Begriffe, die
mehr zu Systemen oder
Konstruktenpassen):Baggerkrebsunternehmen, Hubhummelgesellscha
ften, Fastameisenzüge. Anteil: 5–10 %

Organe und Körpersysteme (Begriffe, die sich auf biologische
Organe oder Körperteile
beziehen):Speicheldrüse, Haut, Lungen, Schwimmblasen, Hirnhangdr
üse. Anteil: 10–15%

Sonstige:
Vollitioten, Eichelrüsslerkäfer, Zwibelbrüter, Hormonoklastische
Horden. Anteil: 10–15 %



Zusammenfassung einzelner Texte in
Prozentwerten:

Rede der Zimmerpflanzen:
• Wörter der Hoffnung: 10%
• Wörter der Dystopie: 12%
• Satzzeichen: 7%
• Selbst erfundene Wörter: 4%
• Wissenschaftliche Wörter: 15%

Rede an das zentrale Nervensystem
• Wörter der Hoffnung: ca. 25%
• Wörter der Dystopie: ca. 15%
• Selbst erfundene Wörter: ca. 10%
• Wissenschaftliche Wörter: ca. 25%
• Satzzeichen: ca. 25%

Hauselefantenblues
Wörter der Hoffnung: 5-7%

• Wörter der Dystopie: 10-12%
• Satzzeichen: 8-10%
• Selbst erfundene Wörter: 5-7%

Quantensprung
(Text von Sibylle Aeberli)

Wörter der Hoffnung: 30%
Wörter der Dystopie: 25%
Satzzeichen:
• Punkte: 55%
• Kommas: 35%
• Fragezeichen und

Ausrufezeichen: 10%
Selbst erfundeneWörter: 10%
Wissenschaftliche
Wörter: 10%



Alles
wissenswerte
über den
Nacktmull in
sehr kleiner
Schrift

Felllos und blind:
Der Nacktmull hat kein Fell und ist nahezu blind, was ihn zu einemder am
wenigstenbehaarten Tiere der Welt macht. Erlebt in unterirdischen Tunneln
und verlässtdiese nur selten.
Lebensraum: Nacktmulle kommen hauptsächlich in Ostafrika vor,
insbesondere in Äthiopien, Kenia und Somalia. Sie leben dort in großen
Kolonien unter der Erde.
Langlebigkeit: Nacktmulle können biszu 30 Jahre alt werden, was im
Vergleichzu anderen Nagetieren, die oftnur wenige Jahre leben,
bemerkenswert lang ist.
Hitzebeständigkeit: Nacktmulle sind besonders resistentgegenüber
extremer Hitze und können Temperaturen von bis zu 40 °C überstehen, ohne
Schaden zu nehmen. Dies istein Vorteil, da sie in heißen, unterirdischen
Tunneln leben.
Soziale Struktur:Nacktmulle leben in großen Kolonien, die ausmehreren
Dutzend bis zu 300 Tierenbestehen. Diese Kolonien haben eine strenge
sozialeHierarchiemit einer Königin, die daseinzige Fortpflanzungsmitglied
ist, und Arbeitern, die sich um Nahrungssuche und Tunnelbaukümmern.
Monogamie undFortpflanzung: Nur die Königin der Kolonie vermehrt sich,
während alle anderen Tiere, sowohlMännchenals auchWeibchen,
unfruchtbar sind. Die Königin kann alle paar Monate biszu 30 Nachkommen
auf einmalzur Welt bringen.
FührendesMännchen: Obwohl die Königin die einzigeFortpflanzungsperson
ist, gibt es ein Alpha-Männchen, das sie verteidigt und dafür sorgt, dass keine
anderen MännchenZugangzu ihr haben.
Verhalten und Intelligenz: Nacktmulle sind sehr sozial und zeigen ein
ausgeprägtes Arbeitsverhalten, wobei sie ihreTunnel gemeinsamausbauen
und verteidigen. Ihre sozialeOrganisation ist besonders komplex und ähnelt in
manchenAspekten der von Insekten wie Ameisenoder Bienen.
Wenig Schmerzempfindlichkeit: Nacktmulle habeneine bemerkenswerte
Unempfindlichkeit gegenüber Schmerzen, besonders bei der
Gewebeschädigung. Diese Fähigkeit wird auf eine genetische Mutation
zurückgeführt, die die Schmerzempfindlichkeit imVergleich zu anderenTieren
stark reduziert.
Wenig Krebsanfällig: Nacktmulle sind praktisch immun gegen Krebs.
Forscher habenherausgefunden, dass sie eine außergewöhnliche Zellstruktur
und ein hochentwickeltesReparatursystem besitzen, das dasRisiko von
Tumoren reduziert.
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